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Herr Scheffler, Kulzer ist schon seit  
vielen Jahren Abformspezialist − im 
analogen Bereich seit über 20 Jahren 
und im digitalen Bereich bereits seit 
zehn Jahren. Im Februar erweiterten 
Sie Ihr Produktportfolio um den Intra­
oralscanner cara i500. Was kann der 
neue Intraoralscanner? 

Der Intraoralscanner cara i500 ist ein-
fach zu bedienen. Nicht nur der Zahn-
arzt, auch die Assistenz kann ihn dank 
einer sehr flachen Lernkurve verwen-
den. Das offene System ermöglicht  
den Export von STL-, OBJ- und PLY- 
Dateien, die mit dem Dentallabor der 
Wahl über eine integrierte Cloud- 

Lösung geteilt werden können. Weil 
Zahntechniker mehr und mehr auf  
CAD/CAM-Fertigung und 3D-Druck  
zurückgreifen, sind ihnen digital abfor-
mende Zahnärzte sehr willkommen. 
cara i500 ist mühelos in den Praxis- 
Workflow integrierbar. So gewähr- 
leistet der Intraoralscanner zum einen 
höchste Präzision mit einer modernen 
Abformtechnik und zum anderen die 
notwendige Prozesssicherheit für eine 
einfache Anwendung. Dafür steht auch 
die Kooperation zwischen Kulzer als  
Experte für digitale und analoge Lösun-
gen und Medit als Hersteller des Scan-
ners mit umfassender digitaler Erfah-
rung. Der seit 2011 mit Erfolg ver
triebene Intraoralscanner cara TRIOS 
bleibt im Kulzer-Programm. Somit hat 
der Zahnarzt eine optimale Auswahl-
möglichkeit zwischen beiden Syste-
men. 

Für viele Zahnärzte stellt sich bei dem 
Thema Abformung die Frage „Bin ich 
der digitale oder eher der konven- 
tionelle Typ?“. Mit dem Konzept „Typ­
beratung“ unterstützt Kulzer die Zahn­
ärzte bei der Entscheidungsfindung. 
Was genau verbirgt sich dahinter? 
In Zeiten von zunehmenden Möglich
keiten der digitalen Abformung be
schäftigt diese Frage viele Zahnärzte. 
Umso wichtiger ist eine neutrale Be
ratung zu beiden Abformtechnologien, 
die den Workflow in der Praxis, wirt-
schaftliche Faktoren etc. berücksich-
tigt. Mit dem „Typberater“ bieten wir 
Zahnärzten ab sofort eine wertvolle Hilfe 
bei der Frage, wann der richtige Zeit-
punkt für die Einführung der digitalen 
Abformung ist. Ein Online-Schnelltest 
als erster Schritt hilft bei der Wahl der 
passenden Abformtechnik. Egal, wie 
das Ergebnis ausfällt, durch den Test 
und das anschließende Beratungs

gespräch mit dem Typberater bieten  
wir Zahnärzten die Möglichkeit, heraus-
zufinden, wo sie stehen, und welche  
Kriterien ihnen den Weg in die analoge 
oder digitale Zukunft weisen. 
Wir laden alle Interessierten ein, online 
auf www.kulzer.de/typberatung bis 
zum 30. April 2019 den Schnelltest 
durchzuführen. In nur drei Minuten weiß 
ich, welcher Typ ich bin. Alle Zahn- 
ärzte können am Typberater-Gewinn-
spiel teilnehmen und mit etwas Glück 
den neuen Intraoralscanner cara i500  
im Wert von 16.990 Euro oder ein at
traktives Paket Flexitime-Abformmate-
rial für die Praxis gewinnen. 

Trotz der zunehmenden Digitalisierung 
ist Kulzer der persönliche Kontakt zu 
seinen Kunden sehr wichtig. Welche 
Möglichkeiten haben Ihre Kunden, um 
mit Ihnen in Kontakt zu treten? 
Das Bestreben von Kulzer liegt haupt-
sächlich darin, neben optimalen Pro-
dukten auch mit hervorragendem Ser-
vice zu punkten. Das Serviceteam von 
Kulzer arbeitet gemeinsam mit Zahn
ärzten und Zahntechnikern daran, mit 
neuen Abläufen die Zusammenarbeit 
zwischen Labor und Praxis zu verbes-
sern. Mittlerweile stehen in Deutsch-
land 25 technische Servicemitarbeiter, 
80 Dentalexperten in der persönlichen 
Fachberatung sowie 75 weitere Spe
zialisten im internen Servicebereich  
zur Verfügung. Trotz Digitalisierung, 
Schnelllebigkeit und Informationsflut 
geht es uns immer um den Menschen 
und dessen individuelle Bedürfnisse. 
Damit wir nachhaltige und zuverläs- 
sige Ergebnisse gewährleisten, sind die 
Mehrzahl der Kulzer-Mitarbeiter ausge
bildete Zahntechniker, Zahntechniker-
meister, Zahnmedizinische Fachange-
stellte, Pharmareferenten oder langjäh-
rige Dentalfachkräfte bis hin zu Dental- 

„In nur drei Minuten weiß ich,  
welcher Typ ich bin“

Antje Isbaner

INTERVIEW  Die neue Kampagne „Typberatung“, ein Abform-Schnelltest des Dentalunternehmens Kulzer GmbH, zieht  
derzeit große Aufmerksamkeit auf sich und gibt Zahnärzten zugleich eine erste Orientierung zum Thema „Welches  
Abformkonzept passt zu mir – analog oder digital?“. Kulzer fungiert hier als neutraler Berater. Jörg Scheffler, Kulzer  
Country Manager Deutschland, spricht im Interview über das Konzept dahinter und den neuen Intraoralscanner cara i500.

Jörg Scheffler, Kulzer Country Manager Deutschland, unterstützt 
die analoge wie digitale Abformung. (Foto: © OEMUS MEDIA AG)



Seien wir mal ehrlich:  
Nichts ist so gut wie das Original!

ABUTMENT IMPLANTAT

IMPLANTAT

SCHRAUBE

TSV™, Trabecular Metal™ und  
Eztetic® Verbindungen 

Friction-Fit® Abutment: Eine REM- 

Aufnahme mit einer 150-fachen 

Vergrößerung zeigt die mechanische 

Verzahnung im hexagonalen 

Verankerungsbereich zwischen  

den Flächen von Implantat  

und Abutment.

Certain® Verbindung 

SureSeal® Technologie: Diese 

Technologie bietet eine hervorragende 

Versiegelungsintegrität in der 

gesamten Implantat-Abutment-Verbin-

dung. Dies wird durch die Kombination 

der patentierten Gold-Tite® Schraube  

mit der Certain® Innenverbindung und  

der Präzisionsfertigung erreicht.  

Premiumimplantate verdienen prothetische Premiumkomponenten. Daher 

sollten Sie für die Restauration Ihrer Zimmer Biomet Dental Implantate GenTek 

wählen – eine neue Produktfamilie mit Originalverbindungskomponenten für 

Restaurationen. Die GenTek Komponenten sind speziell auf Restaurationen Ihrer 

Zimmer Biomet Implantate ausgelegt und bieten somit die physikalische Integrität 

und die lang anhaltende Ästhetik, die Ihre Patienten erwarten. Sie können darauf 

vertrauen, dass die Qualität einer Nachbildung niemals an die einer Originalverbin-

dung herankommen wird. Die prothetischen Zfx™ GenTek™ Komponenten sind als Teil 

eines offenen digitalen Workflows für die Zimmer Biomet Dental Implantatsysteme 

Certain®*, External Hex*, TSV™/Trabecular Metal™ und Eztetic®* verfügbar.

#GenTek 

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an  

Zimmer Biomet: 0800 101 64 20, zb.bestellung@zimmerbiomet.com  

www.zfx-dental.com, www.zimmerbiometdental.de* 
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Betriebswirten und Zahnärzten. Nach 
dem weiteren Ausbau des Service  
werden Zahnärzte und Zahntechniker 
aktuell von 180 Analog- und Digital-
Spezialisten in Deutschland unter-
stützt. Im Zahntechnikbereich 
verfügt Kulzer über eines der 
größten technischen Service-
teams in Deutschland. Zudem 
bietet Kulzer ein umfangreiches 
Fortbildungsangebot mit über 200  
Veranstaltungen im Jahr im Bereich 
Zahnmedizin und Zahntechnik – vom 
Anwender für Anwender. 

Was denken Sie, wird die digitale  
Abformung die analoge eines Tages 
ablösen?
Auffällig ist, dass die Mehrzahl der ver-
fügbaren Systeme auf den Labside- 
Workflow ausgelegt ist und Labor
scanner deutlich stärker verbreitet sind 
als Intraoralscanner. Schätzungsweise 
zehn Prozent der Zahnärzte arbeiten  
regelmäßig mit einem Intraoralscan- 
ner – im Gegensatz dazu arbeiten  
über 80 Prozent der Labore bereits  
digital. Das Wachstum bei Zahnärz- 
ten in diesem Bereich ist allerdings 
zweistellig. 
Oft stellen die Schnittstellen zwischen 
Zahnarzt und Zahntechniker die He
rausforderung dar. Kulzer unterstützt 
ausdrücklich die partnerschaftliche  
Zusammenarbeit auf Augenhöhe zwi-
schen Zahnarzt und Labor. 
Wann jedoch die analoge Abformung 
die digitale ablöst, weiß niemand  

genau. Meiner Meinung nach werden 
beide Systeme noch relativ lange  
nebeneinander Bestand haben. Neben 
den technischen Vorteilen, der Präzi-
sion und der Reproduzierbarkeit halte 
ich bei Standardfällen das Thema  
Patientencompliance und Patienten- 
Marketing für wichtige Pluspunkte von 
Intraoralscannern. 
Andererseits ist klinisch erwiesen, dass 
die konventionelle Abformung langjäh-
rig bewährt ist. Und nicht zuletzt be-
dingt das intraorale Scannen auch die 
Anpassung von Arbeitsprozessen beim 
Zahnarzt, zum Beipiel  bei der Präpara-
tion. Dazu ist verständlicherweise nicht 
jeder bereit.

Herr Scheffler, welcher Typ sind Sie: 
lieber analog oder digital? Oder an-
ders gefragt, was machen Sie in der 

analogen Welt am liebsten und was  
in der digitalen? 
Natürlich hat es auch mich interes- 
siert, was für ein Abformtyp ich bin.  
Das Ergebnis zeigte, dass ich eher  
der neugierige Typ bin, also mir die  
Möglichkeiten gern offenhalte, insbe-
sondere, wenn es um neue Techno
logien geht. Dies kann ich nur bestä
tigen, denn so sehe ich mich auch  
privat – als eine gute Mischung aus  
analogem Erhalten und digitaler Neu-
gier für Zukunftstrends, die mir einen 
Mehrwert bringen, aber meine Zeit  
nicht stehlen. 

Herr Scheffler, vielen Dank für das  
Gespräch und weiterhin viel Erfolg. 

Der neue Intraoralscanner cara i500 wurde von Kulzer auf der IDS 2019 vorgestellt. Dieser garan- 
tiert eine hochpräzise und dabei schnelle digitale Abformung. (Foto: © Kulzer GmbH)

INFORMATION 

Kulzer GmbH
Leipziger Straße 2
63450 Hanau
Tel.: 0800 43723368
info.dent@kulzer-dental.com
www.kulzer.de

Infos zum Unternehmen
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Gewinnspiel

Kulzer „Typberatung“
Mit etwas Glück können Sie den neuen Intraoralscanner cara i500 oder ein Kom-
plettpaket Flexitime-Abformmaterial gewinnen – einfach bis zum 30. April 2019 
unter www.kulzer.de/typberatung den Schnelltest machen und am Gewinn-
spiel teilnehmen. 
Ein individueller Beratungstermin kann unter typberatung@kulzer-dental.com 
oder telefonisch 0800 43723368 vereinbart werden.

Bildergalerie  
Kulzer auf der IDS 2109



WIR BERATEN SIE GERN
0211 699 38 502

Rezeptionsdienste für Ärzte nach Bedarf GmbH 
Burgunderstraße 35 |  40549 Düsseldorf

info@rd-servicecenter.de 
www.rd-servicecenter.de

ehr Freizeit, höhere Erträge, eine reibungslose 
Praxisorganisation und ein entspanntes Arbeiten mit dem 
Patienten. Die Auswirkungen unseres allumfassenden 
Angebotes sind so vielfältig wie unsere Kunden.

Testen Sie uns, wir freuen uns auf Sie


